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... und dennoch ist es absolut keine Zeit des Stillstands

Termine  
Juni 2020

16. 06. - 18 Uhr
Abschlussgottesdienst 
https://bit.ly/3eqjfhG

EILPOST
Unterstützung für die  
Unterstützer
Sowohl der Vinzentiner Ab-
solventenverein „Die Vinzenti-
ner“ als auch die Stiftung Vin-
zentinum pro futuro können 
als Empfänger der 5-Promille-
Quote der Einkommenssteu-
er angegeben werden.

 „Die Vinzentiner“
Steuernummer: 90011050219

Vinzentinum pro futuro
Steuernummer: 92046280217

Kaum einmal in seiner Geschichte war das Vinzentinum um diese Jahreszeit so leer wie heuer. Die Schüle-
rinnen und Schüler haben unlängst alle ihre verbliebenen Unterlagen und Habseligkeiten abgeholt. Einzug 
gehalten haben hingegen die Handwerker. Die Zeit wird genutzt, um Teile der Infrastruktur (im Bild der Chor-
proberaum der Knaben, der gerade akustisch optimiert wird) auf Vordermann zu bringen. 
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Besondere Umstände erfordern besondere 
Maßnahmen. Dieser altbekannte Leitspruch 
trifft wegen des Versammlungsverbots wäh-
rend der Corona-Pandemie und dem damit 
einhergehenden Verbot öffentlicher Gottes-
dienste auch auf das religiöse Leben zu.  

Der Jungpriester und Kooperator von Toblach, Peter 
Kočevar (31), gilt als Südtiroler Pionier der „virtuellen 
Gottesdienste“ während der Coronazeit. Über Face-
book und YouTube erreicht er wöchentlich Hunder-
te, bisweilen Tausende, Menschen, die mitfeiern. Un-
terdessen ist das spirituelle Angebot im Netz stetig 
gewachsen. Auch am Vinzentinum bietet Hw. Josef 
Granruaz (87) Bibelstunden via Zoom an und ist Spi-
ritual Josef Knapp (56) bemüht, trotz der physischen 
Distanz so etwas wie Nähe entstehen zu lassen. 

„Wie soll Lust am Leben entste-
hen ohne Du auf Du mit Freunden, 
ohne Funkenflug in Kopf und Herz, 
ohne eine ‚Bühne‘ für das Wecken 
und Ausprobieren meiner Talen-
te?“, fragt sich der Spiritual. Die 
kleine verbliebene Gemeinschaft, 
die im Vinzentinum lebt, betet bei 
der täglichen heiligen Messe für 
die Vinzentiner Hausgemeinschaft.  
„Wir möchten die Menschen drau-
ßen auch daran teilhaben lassen 
– in etwas anderer Form als ge-

An der Heimatfront
v o n  J ü r g e n  M a y r, 
S c h ü l e r v a t e r  u n d  A l t - V i n z e n t i n e r

Sollte jemand auf der Suche nach einer neuen 
Herausforderung im Leben gewesen sein, am 4. 
März 2020 war die Suche beendet. Für unsere 
Kinder war es der bisher letzte Tag in der Schule. 
Doch die Schule geht weiter. Schlagartig wurde 
der Unterricht in die virtuelle Dimension katapul-
tiert. Ohne Vorwarnung, alternativlos. Für uns El-
tern hieß es nun, im Schnellverfahren Teilzeitleh-
rer zu werden und unseren Kindern bei diesem 
Dimensionswechsel beizustehen. Leicht war es 
nicht, nicht alles lief problemlos. Aber die Zwi-
schenbilanz macht mich doch auch ein wenig 
stolz. Die Fortschritte in Sachen Medienkompe-
tenz, selbstständigem Arbeiten und Aneignen 
neuer Lerninhalte im Selbststu-
dium wären im Regelunterricht 
wohl nicht möglich gewesen. 
Dank gebührt den Professo-
ren und dem Steuermann im 
Hintergrund, die das möglich 
gemacht haben. Zusammen 
werden wir diesen Weg wei-
tergehen und wir werden es 
schaffen, diese Herausforde-
rung zu meistern. Wir sind auf 
Distanz, aber nicht allein.

wohnt“, berichtet Josef Knapp. Alle sind eingeladen, 
Beiträge und Mitteilungen zu schicken (spiritual@vin-
zentinum.it oder +39 335 6085281), von dem, was sie 
bewegt, was sie vermissen, was sie erlebt haben und 
vor Gott bringen möchten:
•	 ein persönliches Anliegen in Form einer Fürbitte 

oder eines Dankes
•	 eine Sprachmitteilung, ein Gedicht, ein Lied oder 

einen selbst gemachten Text
•	 ein Foto/Bild/Video/Symbol
•	 ein Lieblingsgebet
Diese Beiträge sollen dann bei den kommenden 

Messen im Vinzentinum eingebaut werden. Der 
heurige Abschlussgottesdienst am 16. Juni um 18 
Uhr wird dann auch live auf YouTube übertragen  
(https://bit.ly/3eqjfhG).

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. 

Virtuell vereint im Glauben

Einige der Gottesdienste im Vinzentinum werden live auf YouTube 
gestreamt. 


